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BUNDESGERICHTSHOF

BESCHLUSS

in der hntschidigungssache

Ariedne N G .
SOy esse @D, WY :sterreich,

Kligerin und Beschwerdeflinrerin,
- Prozefbevollmiichtigter: %ﬁmﬂt . G

gogen
land Nordrhein~-Westfalen,

vertroten durch die Landesrentenbehirde Nordrhein-Westfalon,
Tennenstraie 26, lLilspeldort,

Beklagten wund Beschwerdegezner



It

Dar IX, Zivileenat des Dumdeszerichtshofs hat e 17, Juw
miar 1978 durch die Richter I'r, Thuma, Zorn, fenkel, Fuchs
£ GHriner
besshlossent

e Beschwerde der Kliigerin gegen die Nichtzulas

sung der fHevision im Urtell dea 13, Zivilsenats des
Oberlandeagerichta idisseldort vom 9, Januwr 1975 wird
auriickgewiesen,

I'as Boschwerdeverfshren ist gebilhren~ und auslazenfrei;
die sulergerichtlichen Kosten trégt die Kligerin,

S ind.s

In Einklang uit der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs
(Ra¥ 1968, 139; 1976, 110 Nr, 23) hat des Berufungsgericht zu-
treffend engencamen, dal die Widerrufsfrist des § 207 Abs, 2
EEC erst nach dem 30, lovesmber 1972 begemn, als die deor Kliide
gerin L Vorbescheid vom 25, Septembar 1972 gesetzte Frist zur
Stellungnahme zu dem Vorwwrf, der Wahrheit suwider eine Haft
in den Konzentrationslazern Janowski, Flaszow und Stutthoff
behauptet zu haben, abgelaufen war, Die Zustellung des Widere
rufs=- und Entsieungsdescheids am 13, Mirz 1973 hat demmach
die sechsmonatize Frist gewshrt,

xe. Thhmm Fuchs



	2401 046 ö +

	ns«*«

	e*s«




